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2. Noch war die Sonne des 3. Juli nicht aufgegangen, so war schon
das ganze Preußenheer auf dem Marsche. Es regnete, und die aufge—
weichten Wege erschwerten der Armee das rasche Fortkommen. Doch mit
frohem Mute ging es trotz Hunger und Ermüdung rüstig vorwärts.

Da Benedek seine gesamten Streitkräfte der ersten und der Elb—
Armee entgegenstellte, so ging es bei diesen nur langsam vorwärts; eine
Zeitlang stand das Gefecht, und der Erfolg wurde für die Preußen unsicher.

König Wilhelm und der Kronprinz bei Königgrütz.

Da schauten der König und seine Generale mit Verlangen nach der Armee
des Kronprinzen aus wie in der Schlacht von Belle-Alliance (prich
bäl aljangs) Wellington mit Ungeduld Blücher und sein Heer erwartete.
Endlich um 2 Uhr trafen nach einem höchst ermüdenden Marsche die
Truppen des Kronprinzen auf dem Schlachtfelde ein und griffen den
Feind auf dem rechten Flügel tapfer an.


